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Bild: Theres Küng

Leitartikel

Neues Layout Pfarrei-
blatt Michelsamt  

Willkommen! Ja, Sie halten das Pfarreiblatt Michelsamt in 
den Händen. Das Pfarreiblatt hat ein neues Erscheinungsbild, ein 
neues Layout. Gefällt es Ihnen? Sie werden beim Durchblättern ei-
nige Änderungen in der Gestaltung feststellen: die Schriftart, zwei 
anstatt drei Spalten pro Seite, eine lockere Aufmachung. Ausserdem 
sind die Gottesdienstzeiten in der Mitte eingeheftet und können 
herausgetrennt werden. Die Beiträge im vorderen Teil des Heftes 
betreffen den ganzen Pastoralraum und ersetzen die früheren Pfar-
reiseiten. Im hinteren Teil lesen Sie Beiträge des kantonalen Pfar-
reiblattes. Beachten Sie die zweitletzte Seite: Es gibt neu die Rubrik 
«weitere Anlässe». Hier sind die regelmässig stattfindenden Ver-
anstaltungen und Angebote übersichtlich dargestellt. 

Das Pfarreiblatt Michelsamt hat in den vergangenen Jahren 
mehrere Anpassungen erfahren: 2015 hat die Pfarrei Pfeffikon vom 
aargauischen «Horizonte» zum Pfarreiblatt Michelsamt gewechselt; 
im Jahr 2017 wurde der Pastoralraum Michelsamt errichtet und hat 
dem vorherigen schwarz-blau-weissen Druck Farbe gegeben. 

Die meisten Kirchgemeinden im Kanton Luzern gehören 
dem Verein Kantonales Pfarreiblatt an; auch wir sind Mitglied. Der 
Verein hat entschieden, das Layout für die Pfarreiblätter aufzufri-
schen. Die Wallimann Medien und Kommunikation AG druckt unser 
Pfarreiblatt weiterhin; die Zusammenarbeit ist sehr wertvoll für die 
Öffentlichkeitsarbeit in unseren Pfarreien.

Wort und Schrift sind wesentlich. Das Wort Gottes ist Grund-
lage unseres Glaubens und inspiriert uns Christen und Christinnen 
durch die Heilige Schrift, die Bibel. Möge Gott auch im neuen Pfar-
reiblatt immer wieder zur Sprache kommen und alle Leserinnen 
und Leser inspirieren. 

Theres Küng

Pastoralraum-Team

Theres Küng-Bachmann,  
Pastoralraumleiterin
041 930 11 35
theres.kueng@kathmichelsamt.ch
Bruno Oegerli SDB, Leitender Priester
041 930 15 41 
bruno.oegerli@kathmichelsamt.ch
Maria Gadenz, Pfarreiseelsorgerin 
maria.gadenz@kathmichelsamt.ch 
Jonas Zemp,  
Pfarreiseelsorger in Ausbildung 
jonas.zemp@kathmichelsamt.ch
Michael Schranz,  
Kirchlicher Jugendarbeiter  
michael.schranz@kathmichelsamt.ch
Doris Steiger,  
Leitung Fachbereich Katechese 
doris.steiger@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt Beromünster
Mo bis Fr 9.00 –11.30 Uhr
041 930 15 41
pfarramt.beromuenster@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt Neudorf
Dienstag 8.00 -11.30 Uhr
041 930 16 66 
pfarramt.neudorf@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt Pfeffikon
Di u. Do 8.30 –11.00 Uhr
062 771 15 08
pfarramt.pfeffikon@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt Rickenbach
Mo 14.00 – 16.00 Uhr, Fr 8.30 – 11.00 Uhr
041 930 12 26
pfarramt.rickenbach@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt Schwarzenbach
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr, 062 771 14 33
pfarramt.schwarzenbach@kathmichelsamt.ch

Sekretariat Pastoralraum
Di und Do 8.30 –11.30 Uhr
041 930 15 41
pr.sekretariat@kathmichelsamt.ch

www.stiftberomuenster.ch
www.donbosco.ch
www.gormund.ch

(Titelbild: Fastenaktion)

Alle weiteren Informationen 
und Mitarbeitenden  
finden Sie unter 
www.kathmichelsamt.ch
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Pastoralraum

Suche nach neuer Pastoralraumleitung: 
aktueller Stand

Per Ende Juli 2026 wird Theres Küng – wie bereits informiert – den Pasto-
ralraum Michelsamt verlassen und beim Bistum Basel eine neue Aufgabe 

übernehmen. Wie bei Leitungsstellen üblich, erfolgen die Suche sowie die 
Anstellung in enger Zusammenarbeit mit dem Personalamt des Bistums.

Wie ist der aktuelle Stand?
Die amtliche Ausschreibung inklusive 

Stelleninserat erschien in der Schweizeri-
schen Kirchenzeitung SKZ vom 15. Januar 
2026. Das Inserat ist ebenfalls aufgeschaltet 
auf diversen Portalen, u.a. auch auf der 
Homepage unseres Pastoralraumes 

kathmichelsamt.ch.

Was geschieht mit Bewerbungen?
Das Personalamt des Bistums prüft, 

ob die Bewerber/innen grundsätzlich für die 
Leitung des Pastoralraums in Frage kommen 
bzw. den Anforderungen entsprechen (Aus-
bildung, Erfahrung usw.).

Die Dossiers von valablen Kandida-
tinnen und Kandidaten werden der Wahlvor-
bereitungskommission (s. folgender Punkt) 
zur Verfügung gestellt. Diese wird die Kan-
didatinnen und Kandidaten zum Vorstel-
lungsgespräch einladen. 

Die Wahlvorbereitungskommission 
(WVK) ist bereits zusammengestellt. Sie be-
steht aus 10 Personen aus dem Pastoral-
raum, wobei alle Pfarreien und Generatio-
nen vertreten sind. Sie wird präsidiert von 
Markus Schmid, Kirchgemeindepräsident 
Beromünster. 

Nach der Beurteilung durch die WVK 
und der Vorstellung der Kandidatin/des Kan-
didaten beim Pastoralteam unterbreitet die 

WVK den Kirchenratsgremien einen Wahl-
vorschlag. Die Wahl der Pastoralraumlei-
tung erfolgt durch die Kirchenräte Bero-
münster, Pfeffikon und Rickenbach. Die 
offizielle Beauftragung «Missio canonica» 
wird dann durch das Bistum erteilt. 

Was geschieht, wenn (vorerst) keine 
Bewerbung eintrifft?

Bekanntlich herrscht ein akuter Per-
sonalmangel. Es ist nicht auszuschliessen, 
dass die Stelle nicht sofort wieder besetzt 
werden kann und eine Interimslösung ge-
funden werden muss. In diesem Falle wird 
die Personalkommission zusammen mit 
dem Pastoralteam und dem Bistum nach Lö-
sungen suchen. 

Kirchenräte und Personalkommission 
danken allen, die sich in diesem Findungs-
prozess einsetzen mit dem Ziel, für unseren 
Pastoralraum wieder eine gute Leitungsper-
son zu erhalten. Ebenfalls geht der Dank an 
alle Mitarbeitenden, ehrenamtlich Tätigen 
und Pfarreiangehörigen für die Offenheit 
und Flexibilität, aber auch für das Zusam-
menstehen und Mittragen in dieser Zeit des 
Übergangs. 

Erwin Schmidlin,  
Präsident Personalkommission
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Beromünster
Don-Bosco-Fest

Am Sonntag, 15. März 2026, feiern wir in Beromünster 
das Don-Bosco-Fest. Um 10.15 Uhr sind alle Freundin-
nen und Freunde Don Boscos herzlich zum Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Stephan eingeladen. 

Begleitet wird der Festgottesdienst von Markus 
Lang mit Band und den «special guests» Nadia Bircher 
(Sopran), Susanne Andres (Alt), Louis Fedier (Tenor) und 
Gaudenz Wigger (Bass). Sie werden verschiedene Lieder 
zum Thema «African Feelings» zum Besten bringen.

Anschliessend treffen wir uns zum Apéro im 
Don Bosco an der Don Boscostrasse 31. Die angemel-
deten Gäste dürfen sich danach auf ein gemeinsames 
Mittagessen freuen.

Das anschliessende Nachmittagsprogramm 
gibt Einblick in die Arbeit der Salesianer Don Boscos 
in Beromünster und weltweit. Bildung, berufliche 
Qualifizierung, Schutz und Perspektiven stehen seit 
über 150 Jahren im Zentrum ihres Engagements für 
benachteiligte Menschen.

Besondere Gäste sind dieses Jahr Pater Ubaldi-
no Andrade, Leiter der salesianischen Einrichtung im 
Flüchtlingscamp Palabek in Norduganda, und Stella 
Akongo, die mit ihren sieben Kindern aus dem Süd-
sudan fliehen musste. Sie berichten aus erster Hand 
von Hoffnung, Hilfe und neuen Chancen. Lernen Sie 
unsere Gäste persönlich kennen und erfahren Sie, wie 
Don Bosco wirkt – hier und weltweit.

Bibelnachmittag 2026
Bartimäus

Stell dir vor, du könntest nichts sehen und wärest 
blind. Da fragt dich Jesus: Was soll ich dir tun? Jesus 
heilt, so dass wir sogar mit dem Herzen sehen!  Dies 
ist dem blinden Bartimäus passiert. 

Komm und höre die wunderbare Bibelge-
schichte. Nimm mit all deinen Sinnen teil am Bibel-
nachmittag vom Mittwochnachmittag, 18. März.  Die 
Anmeldungen werden im Religionsunterricht verteilt.   

Jugend & Kirche
Unterwegs in Beromünster

Am Freitag, 20. März 2026, ist die Gruppe Jugend & 
Kirche wieder mit Jugendlichen der Sekundarstufe aus 
Beromünster unterwegs. Der Abend beginnt mit 
einem besonderen Einblick in die Stiftskirche. Dabei 
entdecken die Jugendlichen Orte, die sonst kaum zu-
gänglich sind und erhalten spannende Hintergrund-
informationen… vielleicht bekommen sie sogar den 
Kirchenschatz zu Gesicht.

Anschliessend geht es auf einen Rundgang 
durch Beromünster. Geschichten aus der Vergangen-
heit des Fleckens machen die Geschichte lebendig, 
bevor das Dolderhaus besucht wird. 

Zum Abschluss lassen wir den Abend im Don 
Bosco gemütlich ausklingen. Bei Pizza, Spielen und 
Zeit für Gespräche steht die Gemeinschaft im Mittel-
punkt.

Kirchenrat Beromünster Pfeffikon Rickenbach
Stille Wahl
An der Sitzung des Kirchenrates Beromünster am 
03.02.2026 konnte der Sitz, der per Ende der Amtspe-
riode abtretenden Claudia Erni Baumann, neu besetzt 
werden. In stiller Wahl wurde Barbara Zumthurm als 
neues Mitglied des Kirchenrates Beromünster gewählt. 
Die bisherigen Mitglieder des Kirchenrates stellen sich 
für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung und 
bilden mit Barbara Zumthurm den Kirchenrat der 
Kirchgemeinde Beromünster.
Die Rechnungskommission setzt sich für die kommende 
Amtsperiode aus den bisherigen Mitgliedern zusammen. 
Nachdem innert angesetzter Frist nicht mehr Kandida-

tinnen und Kandidaten zur Wahl vorgeschlagen 
werden, gilt unter Vorbehalt der Genehmigung durch 
den Synodalrat der Kirchenrat als gewählt.

Auch bei den Kirchenräten in Pfeffikon und Rickenbach 
konnten alle Sitze in stiller Wahl besetzt werden, es 
kommt im Pastoralraum Michelsamt also zu keiner 
Urnenwahl. Der Kirchenrat Pfeffikon setzt sich neu wie 
folgt zusammen: Pascal Zumbühl, Präsident (bisher), 
Susanne von Wyl, Kirchmeierin (bisher), Adolphe Foyet 
(neu) und Sabina Scherrer (neu).  
Für den Kirchenrat Rickenbach amten Erwin Schmidlin, 
Präsident (bisher), Brigitte Wey-Furrer, Kirchmeierin 
(bisher), Yvonne Galli-Blum (bisher), Monika Lampart-
Wey (bisher) und Christoph Marchal (neu).
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Chender
Chele
Träff

Samstag / Sonntag
07. / 08. März 2026

11 – 17 Uhr
in allen Pfarrkirchen 

im Pastoralraum Michelsamt

Beromünster / Neudorf  
Rickenbach / Pfeffikon  

Schwarzenbach

Was dich erwartet:
eine Geschichte

still sein – plaudern
gwundrig sein – beten

basteln – spielen
ein kleines Geschenk

–
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Pastoralraum 
Palmstangen binden / Palmweihe

Das Palmstangen-Binden gehört im Pastoralraum Mi-
chelsamt zu einer festen Tradition, die dem Palmsonn-
tag einen besonders feierlichen Rahmen gibt.

Beromünster Am Mittwoch, 25. März 2026, 13.30 Uhr 
oder 15 Uhr im Werkraum Primarschulhaus Bero-
münster. Mitbringen: 12 Äpfel. Bereits vorhandene 
Stangen bis spätestens Dienstag, 17. März, vor der Sa-
kristei der Kirche St. Stefan deponieren. Bitte die alten 
Palmblätter entfernen. Dankeschön!

Am Sonntag, 29. März 2026, treffen sich die 
Stangenhersteller*innen vor der Stiftskirche, an-
schliessend Prozession durch den Fläcke und Gottes-
dienst in der Kirche St. Stephan.

Anmeldungen mit Altersangabe des Kindes bis 
zum 15. März 2026 an das Pfarramt Beromünster, 041 930 
15 41, oder pfarramt.beromuenster@kathmichelsamt.ch.

Neudorf Am Samstag, 28. März 2026, ab 13.30 Uhr bei 
Silvia Schönbächler, Mürgi 4, Neudorf.

Mitbringen: Baumschere, der Witterung ange-
passte Kleider und Arbeitshandschuhe. Anmeldung 
mit Angabe, ob Stange vorhanden bis spätestens Mon-
tag, 23. März, bei Silvia Schönbächler, 079 626 98 67, 
oder s_schoenbaechler@bluewin.ch. Am Sonntag, 29. 
März, 09.00 Uhr Palmweihe vor der Pfarrscheune und 
Einzug in die Kirche.
 
Pfeffikon Zur Herstellung der Palmbäume und des 
Dorfbrunnenschmuckes für den Palmsonntag vom 29. 
März, suchen wir Äste von Thuja, Sefi, Stechpalmen, 
Föhre, Hasel und Weisstanne. Wir bitten Sie, sich vor-
ab bei Daniel Amhof (079/622 78 56) zu melden, und 
das Grünzeug ab Montag, 23. März, bis spätestens 
Mittwoch, 25. März, 13.00 Uhr auf den Schulhausplatz-
Angelgasse (Ecke ganz hinten links) zu bringen. 

Palmstangen binden am Samstag, 28. März, 
von 9.00 bis 11.00 Uhr beim Schulhausplatz-Angel-
gasse; Mitglieder vom Pfarreirat stehen mit Rat und 
Tat zur Seite. Um Palmstangen zuhause zu binden, 
kann das Grünzeug und bestellte Stangen ab Mitt-
wochnachmittag, 25. März, beim Schulhausplatz-An-
gelgasse abgeholt werden. Am Sonntag, 29. März, 
09.00 Uhr Palmweihe auf dem Schulhausplatz.

Bestelltalons für Palmstangen bis Mon-
tag, 16. März 2026, retournieren an das Pfarr-
amt Pfeffikon, Hausmattenstr. 3 oder pfarrei.
pfeffikon@kathmichelsamt.ch.

Rickenbach Wir wären sehr dankbar, wenn je-
mand Palmzweige für die Pfarrei zur Verfü-
gung stellen könnte, und sie bis Montag, 16. 
März, bei der Türe zur Pfarrhausküche legen 
könnte – Vielen herzlichen Dank im Voraus.

Schwarzenbach Am Freitag, 27. März, ab 
18.00 Uhr, Grüt 6, unter der Leitung von Pa-
trick Kneubühler.

Mitbringen: Palmstange, Äpfel, ro-
tes/violettes Band, Handschuhe, Baumsche-
re und wenn vorhanden Palmblätter und 
Grünzeug für die Wedel.
Anmeldung bis Freitag, 20. März 2026, 062 
771 78 72 oder b_kneubuehler@gmx.ch.
Palmweihe am Sonntag, 29. März, 10.15 Uhr 
im Gottesdienst.
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Pastoralraum Michelsamt
Spitalbesuche

Es kommt immer wieder vor, dass wir nach-
träglich über einen Spitalaufenthalt von 
Pfarreiangehörigen vernehmen, die gerne 
von uns besucht worden wären. Damit wir 
von Ihrem Spitalaufenthalt Kenntnis haben 
dürfen, müssen Sie beim Eintrittsformular 
folgende Frage ankreuzen: «Ja, ich wünsche, 
dass die Seelsorgenden meines Wohnortes 
oder meine Religionsgemeinschaft über 
meinen Spitalaufenthalt informiert wer-
den.»

Sie können uns aber auch persönlich 
oder durch Ihre Angehörigen, telefonisch 
oder via Mail in Kenntnis setzen, wir sind 
gerne bereit, Sie zu besuchen.
Die Seelsorgerinnen und Seelsorger der  
Michelsämter Pfarreien

Pastoralraum Michelsamt
Krankensalbungen

Möchten Sie seelisch gestärkt werden? Oder 
steht eine Operation an? An verschiedenen 
Gottesdiensten im Pastoralraum spendet ein 
Priester das Sakrament der Krankensalbung. 
Bärgmättli Samstag, 7. März, 15.30 Uhr
Beromünster Sonntag, 8. März, 10.15 Uhr
Pfeffikon Freitag, 13. März, 9.15 Uhr
Betreutes Wohnen Rickenbach Freitag,  
6. März, 10 Uhr
Rickenbach Sonntag, 8. März, 10.15 Uhr
Schwarzenbach Sonntag, 8. März, 9.00 Uhr

Beromünster / Rickenbach
Weltgebetstag

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 
Freitag, 6. März 2026, 19.00 Uhr im refor-
mierten Kirchenzentrum Gunzwil. Die Feier 
gestaltet die Weltgebetsgruppe von Bero-
münster. Mit dabei sind von der Liturgie-
gruppe Frauenverein Neudorf, Berta Bättig 
und Martha Müller sowie weitere Freiwillige.

Der Frauenbund Rickenbach lädt Sie herzlich 
zum Weltgebetstag ein. Am Freitag, 6. März 2026, 
19.30 Uhr in der Kapelle des Demenzzentrums Ricken-
bach (ehem. Hof Rickenbach), mit anschliessendem 
Zusammensein im «Hof-Kafi».

 Pfeffikon
Heimosterkerzen gestalten

Am Mittwoch, 11. März, treffen wir uns im Pfarrsäli am 
Morgen ab 8.30 Uhr und wenn nötig am Nachmittag 
ab 13.30 Uhr zum Wachs-Kleben der Heimosterker-
zen. Sie sind alle ganz herzlich eingeladen, spontan 
im Pfarrsäli vorbeizukommen, auch wenn Sie noch nie 
kreativ mit Kerzenwachs gearbeitet haben. Wir freuen 
uns über jede mithelfende Hand.

Kirchenchor St. Stephan
Offenes Singen

Die Gottesdienstbesucher singen zusammen mit dem 
Kirchenchor!

Ab dem 7. März werden einzelne Gottesdiens-
te im Jahr in der Form eines «Offenen Singens» musi-
kalisch gestaltet. Der Kirchenchor singt Kanons, Lieder 
aus dem Rise up, dem KG und weitere.

Interessierte sind sehr gerne eingeladen, an 
einer gemeinsamen Probe vor dem Gottesdienst am 
7. März ab 16.45 Uhr teilzunehmen.

Singen tut gut und berührt die Seele. Miteinander 
singen im Gottesdienst kann mehr Freude, Leben, sogar 
Spass in die kirchliche Feier bringen und Gemeinschaft er-
leben lassen. DAHER: Kommen Sie und singen Sie mit!

Feedback
Gefällt Ihnen das neue Pfarreiblatt? Ihre Meinung dürfen Sie  
gerne senden an pr.sekretariat@kathmichelsamt.ch 
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Weltgebetstag: Nigeria

Im Glauben Ruhe finden 

Die Liturgie zum Weltgebetstag stammt  
dieses Jahr aus Nigeria. Er findet am 6. März statt. 

In der diesjährigen Liturgie zum Weltgebets-
tag berichten Frauen aus Nigeria von ihren 
alltäglichen Belastungen und davon, wie sie 
im Glauben Ruhe und neue Kraft finden. 

Das Motto «Ich will euch stärken, 
kommt!» ist angelehnt an Jesu Worte: 
«Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid; ich will euch erquicken» 
(Mt 11,28).

Vielfältiges Nigeria
Nigeria liegt an der Westküste Afrikas, ist 
mit 923 768 km² rund 22-mal grösser als die 
Schweiz und zählt etwa 230 Millionen Ein-
wohner:innen. Damit ist es das bevölke-
rungsreichste Land Afrikas. 

Die grössten ethnischen Gruppen 
sind die Hausa-Fulani im Norden, die Yoruba 

im Südwesten und die Igbo im Südosten. Ins-
gesamt leben über 250 ethnische Gemein-
schaften mit mehr als 500 Sprachen im Land.

Religiös ist Nigeria vielfältig: Neben 
traditionellen afrikanischen Religionen sind 
Christentum und Islam weit verbreitet, Letz-
terer dominiert vor allem im Norden. Diese 
Vielfalt spiegelt sich auch kulturell wider –  
in farbenprächtigen Textilien, im Geschich-
tenerzählen, in Musik, Tanz und Theater so-
wie in der international bekannten Film-  
und Literaturszene.
wgt.ch

«Ruhe für die Erschöpften» nennt 
die nigerianische Künstlerin Gift 

Amarachi Ottah ihr Bild. 

Bild: WDPIC
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Gottesdienste im März

2. Fastensonntag	 01
Kollekte für Vergissmeinnicht – Raum und Zeit für Trauer
08.00	 Gormund  Messfeier, Kollekte für Gormund. Jz. für 

Johann Melchior Teufer.
09.00	 Neudorf  Messfeier, anschl. Chelekafi. Jz. für Resli 

und Fritz Hüsler-Meyer, Römerhof 1; Jz. für Hilde-
gard und Marie Hüsler, Römerhof; Jz. für Martha 
Hüsler, Römerhof; Jz. für Martina Hüsler, Römerhof; 
Jz. für Josie Hüsler, Römerhof; Jz. für Marie und Fritz 
Hüsler-Erni, Römerhof.

09.00	 Pfeffikon  Wort-, Kommunionfeier, Dankgottes-
dienst Versöhnungsweg, Ansinggruppe 

10.15	 Beromünster  Messfeier
11.30	 Beromünster  Taufe Lenn Egli
10.15	 Rickenbach  Wort-, Kommunionfeier
15.30	 Gormund  Kreuzwegandacht
17.00 	 Rickenbach  Fastenandacht

Dienstag	 03
08.00	 Gormund  Messfeier
08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Messfeier 

Mittwoch	 04
07.30	 Beromünster  Schulgottesdienst 3. – 6. Klassen
08.00	 Gormund  Messfeier
09.30	 Rickenbach  Messfeier in der Kapelle Demenz

zentrum  
11.30	 Neudorf  Schulgottesdienst 1. – 6. Klassen
19.00	 Gormund  Rosenkranzgebet «Die Schweiz betet»

Donnerstag	 05
09.00	 Beromünster  Krankenmessfeier mit  

sakramentalem Segen 
18.30	 Gormund  Aussetzung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Messfeier
19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet  
19.30	 Rickenbach  Messfeier.  Jz. für Johann und Elisa-

beth Schüpfer-Schmidlin, Johann Schüpfer und 
Verwandte, Mullwil; Jz. für Klara Erni, Dorfstrasse 
10, Rickenbach; Jz. für Agnes Furrer-Koller, Mullwil; 
Jz. für Anton Furrer-Koller.

Freitag	 06
08.00	 Gormund  Messfeier / Anbetung und Segen
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Wort-, Kommunionfeier. Jz. für Martha 

und Christoph Dommen-Furrer; Jz. für Marie und 
Hans Hauri-Dommen.

10.00	 Rickenbach  Krankensalbungsfeier im Betreuten 
Wohnen Rickenbach

Samstag	 07
08.00	 Gormund  Messfeier. Jz. für Alfred Häfliger, Gor-

mund Neudorf.
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräche 
17.45	 Beromünster  Wort-, Kommunionfeier. 1. Jz. für 

Bernadette Kronenberg-Bättig. Jz. für Anton und 
Anna Müller-Bühlmann, Chilegass; Jz. für Rita und 
Anton Bättig-Renggli, Sonnhalde 2; Jz. für Gott-
fried Haslimann, Schlössli 1A; Jz. für Marie und 
Alois Odermann-Bühlmann, Bärgmättli; Jz. für 
Walter Estermann-Schmid, Oezlige 34; Jz. für 
Hildegard Estermann-Hummel, Erlose 1; Jz. für 
Geschwister Estermann, Ryn; Jz. für Barbara 
Babette Eichenberger-Wyrsch, Noldi Wyrsch, 
Herlisberg: Jz. für Willi Eichenberger-Wyrsch, 
Beinwil am See. Gedächtnis Kirchenchor.

3. Fastensonntag	 08
Kollekte für Kolping: Resilienz statt Landflucht
08.00	 Gormund  Messfeier, Kollekte für Gormund
09.00	 Pfeffikon  Messfeier
09.00	 Schwarzenbach  Messfeier, Krankensalbung
10.15	 Beromünster  Messfeier, Krankensalbung
11.30	 Beromünster  Taufe Juri Gisler und Jano Matija 

Eichenberger
10.15	 Rickenbach  Messfeier, Krankensalbung
15.30	 Gormund  Kreuzwegandacht
17.00	 Rickenbach  Fastenandacht

Go
tte

sd
ie

ns
te

9



Dienstag	 10
08.00	 Gormund  Messfeier
08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Messfeier

Mittwoch	  11
07.30	 Schwarzenbach  Schulgottesdienst 1. – 6. Klassen
08.00	 Gormund  Messfeier
19.00	 Gormund  Rosenkranzgebet «Die Schweiz betet»

Donnerstag	 12
09.00	 Beromünster  Krankenmessfeier.  Jz. für Maria 

Estermann, Oberdorf, und Theres Estermann, 
Schützenfeld 11.

18.30	 Gormund  Aussetzung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Messfeier. Jz. für Josef und Josy Leisi-

bach-Thürig und Kinder, Römerswil; Jz. für Anna 
Leisibach, Römerswil; Jz. für Theo Meierhans.

19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
19.30	 Rickenbach  Messfeier

Freitag	 13
08.00	 Gormund  Messfeier
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Messfeier, Krankensalbung

Samstag	 14
08.00	 Gormund  Messfeier. Jz. für Balthasar Teufer; Jz. 

für Xaver und Margaritha Scherrer-Schurtenberger.
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräch 
16.30	 Beromünster  Sonntigsfiir in der Pfarrkirche
17.45	 Rickenbach  Wort-, Kommunionfeier, Rosenver-

kauf Fastenaktion. Dreissigster für Hans Wey;  
1. Jz. für Alois Wey-Menz. Jz. für Maria und Josef 
Schmidlin-Steinmann, Diegenstal; Jz. für Hedi 
Huber-Schmidlin, Grosswangen; Jz. für Werner 
Häusermann-Schmidlin, Menziken; Jz. für Anton 
Hüsler, Sagen; Jz. für Marie Hüsler, Sagen; Jz. für 
Hans Hüsler, Sagen; Jz. für Hermann Steiger-Sta-
delmann, Dorf; Jz. für James Hüsler, Hofgasse 2; Jz. 
für Trudi Bättig-Walpert, Dorfstrasse 12.

19.15	 Schwarzenbach  Wort-, Kommunionfeier. Jz. für 
Berta und Anton Mutach-Stutz, Söhne Anton und 
Ramon Mutach, Töchter Berta Mutach und Jakobea 
Ineichen-Mutach.

4. Fastensonntag	 15 
Kollekte für Jubilate – Chance Kirchengesang: Neue 
Medien für den Kirchengesang mit Buch, Web und App
08.00	 Gormund  Messfeier, Kollekte für Gormund
09.00	 Neudorf  Wort-, Kommunionfeier. Jz. für Hanni 

und Xaver Frischkopf-Frey, Moosacher; Jz. für Sales 
Stocker-Müller, Wili; Jz. für Alice und Walter 
Müller-Bründler, Luzernerstr. 39; Jz. für Anna 
Erni-Frey, Landhof 1; Jz. für Anna und Kasper 
Erni-Stocker, Gassmatt 4.

09.00	 Pfeffikon  Wort-, Kommunionfeier. Jz. für Bruno 
Joho-Koch, Gontenschwil; Jz. für Ungenannt; Jz. für 
Ungenannt.

10.15	 Beromünster  Messfeier, Don-Bosco-Fest
10.15	 Rickenbach  Wort-, Kommunionfeier
15.30	 Gormund  Kreuzwegandacht
17.00	 Rickenbach  Fastenandacht

Dienstag	 17
08.00	 Gormund  Messfeier
08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Messfeier

Mittwoch	 18
08.00	 Gormund  Messfeier
11.30	 Pfeffikon  Schulgottesdienst
19.00	 Gormund  Rosenkranzgebet «Die Schweiz betet»

Donnerstag	 19
09.00	 Beromünster  Krankenmessfeier
18.30	 Gormund  Aussetzung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Messfeier. Jz. für Katharina Haslimann 

und Angehörige.
19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
19.30	 Rickenbach  Messfeier. Jz. für Anton und Elisabeth 

Hüsler-Hüsler, Jakob und Marie Hüsler-Bättig, Sr. 
Nicola, Alois Hüsler, Josef Hüsler, Maria Hüsler und 
Eltern Jakob und Marie Hüsler-Wey, Sagen.

Freitag	 20
08.00	 Gormund  Messfeier
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Wort-, Kommunionfeier 
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Samstag	 21
08.00	 Gormund  Messfeier
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräche 
17.45	 Beromünster  Wort-, Kommunionfeier. 1. Jz. für 

Rosa Fuchs-Banz und Jz. für Josef Fuchs-Banz, 
Bleiki; Jz. für Robert Rüttimann-Bieri, Schlössliweg 
15; Jz. für Leo und Rosalia Galliker-Müller, Haupt-
strasse 17; Jz. für Anton und Anna Stocker-Lisibach, 
Winon; Jz. für Verena Müller, Chur, und Emma 
Müller, Rothenburg; Jz. für Ferdinand und Mathilde 
Hermann-Rölli, Huebe 1; Jz. für Johann und Berta 
Wey-Galliker und Josef Wey; Jz. für Hans und 
Margrit Wey-Bühlmann, Challere; Jz. für Otto 
Willimann-Lang, Schützenhaus; Jg. für Cosimo 
Esposito, Chrüzmatt 5; Jz. für Franz Steiger-Lisibach, 
Chilegass 1; Jz. für Franz und Marie Steiger-Amrein, 
Gärtnerei; Jg. für Peter und Anna Lisibach-Schüpfer; 
Jz. für Johann und Marie Lisibach-Willimann, Domi-
nik und Regina Lisibach, Winon.

5. Fastensonntag	 22 
Kollekte für Fastenaktion Schweizerisches Hilfswerk der 
Katholikinnen und Katholiken
08.00	 Gormund  Messfeier, Kollekte für Gormund
09.00	 Pfeffikon  Messfeier, Vorstellung Fastenaktion-

Projekt. Jz. für Klara und Balz Galliker-Troxler; Jz. 
für Josy und Kaspar Galliker-Arnold, Maihusen; Jz. 
für Hilda Theresia und Jakob Galliker-Martinelli, 
Maihusen. Anschliessend Kirchenkafi zu Gunsten 
der Fastenaktion.

09.00	 Schwarzenbach  Wort-, Kommunionfeier, Vorstel-
lung Fastenaktion-Projekt

10.15	 Beromünster  Wort-, Kommunionfeier, Vorstel-
lung Projekte Fastenaktion, anschl. Suppenzmittag 
im Pfarreiheim

10.15	 Rickenbach  Messfeier, Vorstellung Fastenaktion-
Projekt

10.15	 Rickenbach  Chenderfiir im Pfarrsaal
11.30	 Neudorf  Taufe Linda und Elena Rihm
15.30	 Gormund  Kreuzwegandacht
17.00	 Rickenbach  Fastenandacht

Dienstag	 24
08.00 	 Gormund   Messfeier
08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Messfeier

Mittwoch	 25
08.00	 Gormund  Messfeier

Donnerstag	 26
09.00	 Beromünster  Krankenmessfeier
18.30	 Gormund  Aussetzung / eucharistischer Segen
19.30	 Gormund  Messfeier
19.00	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
19.30	 Rickenbach  Messfeier, Bussfeier

Freitag	 27
08.00	 Gormund  Messfeier
08.45	 Pfeffikon  Rosenkranzgebet
09.15	 Pfeffikon  Wort-, Kommunionfeier

Samstag	 28 
08.00	 Gormund  Messfeier
16.00	 Gormund  Versöhnungsgespräche 
17.45	 Rickenbach  Messfeier, Palmweihe. Jz. für Ottilie 

und Jost Schenker-Steiger, Unterdorf; Jz. für Erich 
Jurt und Margrith Jurt, Menzikerstrasse 2.

Palmsonntag	 29
Kollekte für Fastenaktion Schweizerisches Hilfswerk der 
Katholikinnen und Katholiken
08.00	 Gormund  Messfeier mit Palmweihe, Kollekte für 

Gormund
09.00	 Neudorf  Messfeier, Palmweihe, Vorstellung 

Projekte Fastenaktion
09.00	 Pfeffikon  Wort-, Kommunionfeier, bei guter 

Witterung Palmweihe auf dem Schulhausplatz. 
KEIN Kirchenkafi. 

09.45	 Beromünster  Palmweihe vor Stiftskirche
10.15	 Beromünster  Messfeier, Palmweihe
10.15	 Rickenbach  Wort-, Kommunionfeier, Familien-

gottesdienst, Pfadi mit Palmen
10.15	 Schwarzenbach  Wort-, Kommunionfeier, 

Palmweihe, anschl. Suppen-Essen.

Dienstag	 31
08.00	 Gormund  Messfeier
08.30	 Rickenbach  Rosenkranzgebet
09.00	 Rickenbach  Messfeier
19.30	 Beromünster  Bussfeier

Bärgmättli
Samstag, 15.30 Uhr in der Kapelle Bärgmättli
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Samstag	 14
	09.30 	 Eucharistiefeier. Jz. für Irmgard Bader, Eich;
		  Jz. für Gottfried und Marie Haslimann-Tschopp; 

Gottfried und Josefa Haslimann-Galliker; Anna 
Haslimann; Peter und Helen Haslimann-Zettel; 
Josef und Marie Leu-Haslimann; Rosmarie Leu, 
Luzern; Monika Leu, Wetzikon 

4. Fastensonntag	 15
08.00 	 Chorgebet 
09.30 	 Eucharistiefeier, Choralschola, XVII Missa in 

tempore Quadragesima, Introitus «Laetare», 
Offertorium «Meditabor»

	17.00 	 Gesungene Vesper
	18.45 	 Rosenkranz
	19.30 	 Eucharistiefeier
		  Kollekte: für Jubilate – Chance Kirchengesang: 

Neue Medien mit Buch, Web und App*

Samstag	 21
	09.00 	 Eucharistiefeier

5. Fastensonntag	 22
	08.00 	 Chorgebet
	09.30 	 Eucharistiefeier
	17.00 	 Gesungene Vesper
	18.45 	 Rosenkranz
	19.30 	 Eucharistiefeier
		  Kollekte: Fastenaktion der Schw. Katholiken und 

Katholikinnen und Projekt Don Bosco

Samstag	 28
09.00 	 Eucharistiefeier. Jz. für Chorherr Josef Müller;  

Jz. für Ilse Sager-Schröter, Appenzell

Palmsonntag	 29
08.00 	 Chorgebet 
09.00 	 Eucharistiefeier
	09.45 	 Palmweihe im Vorzeichen der Stiftskirche
	10.00 	 Prozession zur Pfarrkirche St. Stephan,  

Eucharistiefeier
	17.00 	 Meditation mit der Ölbergandacht von Caspar Ett. 

Bruno Nünlist, Bass, ein Vokalensemble, 
Alois Koch, Orgel.

	18.45 	 Rosenkranz 
	19.30 	 Eucharistiefeier
		  Kollekte: Fastenaktion der Schw. Katholiken und 

Katholikinnen und Projekt Don Bosco

Chorherrenstift St. Michael im März

Werktagsordnung 
	08.15 	 Chorgebet 
09.00 	 Eucharistiefeier 
18.00 	 Vesper

Beichtgelegenheit 
Jeden Samstag von 17.00 bis 17.45  Uhr

 
 
2. Fastensonntag 	 01
08.00 	 Chorgebet 
09.30 	 Eucharistiefeier 
	17.00 	 Gesungene Vesper mit Wallfahrtsgebet
	18.45 	 Rosenkranz
	19.30 	 Eucharistiefeier
		  Kollekte: Aufgaben des Chorherrenstifts

Freitag	 06
Ab ca. 	 09.30 im Anschluss an die Eucharistiefeier Ausset-

zung des Allerheiligsten mit stiller Anbetung beim 
Kreuzaltar bis 11.00 Uhr, Beichtgelegenheit

3. Fastensonntag	 08
08.00 	 Chorgebet 
	09.30 	 Eucharistiefeier
	15.00 	 Führung in der Stiftskirche, ca.1 Stunde durch 

Kirche, Chorgestühl und Kreuzgang
	17.00 	 Gesungene Vesper
	18.45 	 Rosenkranz
	19.30 	 Eucharistiefeier 
		  Kollekte: Marys Meals, ein Projekt für Ernährung 

und Bildung

Freitag	 13
	19.30 	 Lobpreis, Beichtgelegenheit, Impuls und eucharis-

tische Anbetung mit einer Lobpreisband. ca. 1 
Stunde. Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein im Hühnerstall. 
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Pfarramt Stift St Michael, Chorherr Stefan Tschudi
041 921 81 53, stefan.tschudi@hotmail.com
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Beichtgelegenheiten 
Siehe Kapelle Gormund, Stift St. Michael oder auf pers. 
Anfrage bei P. Bruno Oegerli (Kontakt siehe Seite 2)

Kollekte Januar 2026
Weltkinderdörfer der Schwestern Maria	 Fr. � 646.85
Schweizer Berghilfe	 Fr.� 660.45
Don Bosco Jugendhilfe Weltweit	 Fr.� 235.26
Epiphaniekollekte für Kirchenrestaurationen  
(Inländische Mission)	 Fr. � 725.70
Schw. Arbeiterhilfswerk SAH Zentralschweiz	 Fr.� 462.65
SOFO Solidaritätsfonds für Mutter und Kind	 Fr.� 665.90
Tragwerk Luzern	 Fr.� 164.50
Ärzte ohne Grenzen	 Fr.� 111.85
Kapellenstiftung Gormund	 Fr.� 632.35
DAMP Ministranten	 Fr.� 406.50
Gemeinschaft Familie Mariens	 Fr.� 734.60
Pflegeheim Bärgmättli	 Fr. � 787.05
Kloster Arenberg, Bolivienhilfe	 Fr. �1108.85
Regionale Caritas-Stellen	 Fr. � 705.35
Krebsliga Luzern	 Fr. �1180.60
Spitex Michelsamt «Zeitgeschenk»	 Fr. � 749.95

Kollekte Stift St. Michael
Aufgaben des Chorherrenstiftes	 Fr. 	 613.61
Epiphaniekollekte Inländische Mission	 Fr.	  571.35
Aufgaben des Chorherrenstiftes	 Fr.	 401.15
SOFO Mutter und Kind	 Fr. 	 527.15
Aufgaben des Chorherrenstiftes	 Fr. 	 613.45
Caritas Zentralschweiz	 Fr. 	 455.90

Taufe
Beromünster	 01.03.	 Lenn Egli
	 08.03	 Juri Gisler
	 08.03	 Jano Matija Eichenberger

Neudorf	 22.03	 Linda und Elena Rihm

Verstorbene
Beromünster	 18.01	 Marie Heini-Stocker

Neudorf	 28.01	 Erwin Rogger «Schnugi»
	 02.02	 Josy Lang-Näf

Rickenbach	 09.01	 Franz Steiger
	 20.01	 Walburga Waller-Lütolf
	 22.01	 Johann «Hans» Wey
	 25.01	 Johann «Hans» Jurt-Schmidlin
	 06.02	 Albert Schüpfer-Stocker

Stift. St. Michael	 03.01	 Max Syfrig
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nahe zu sein, die auf dem Lebensweg verwundet sind 
und ganz besonders denken wir dabei an die Frauen 
in Burkina Faso, wir unterstützen sie, ihre Rechte und 
ihre Ernährung zu sichern.

Ernährungssouveränität
Insgesamt 750 Familien haben Zugang zu Land, auf 
dem sie ihre erlernten nachhaltigen Landwirtschafts- 
und Viehzuchttechniken anwenden können. Unsere 
Partnerorganisationen unterstützen ausserdem die 
Ausbildung von kleinbäuerlichen Familien, die dank 
vertiefter agrarökologischer Kenntnisse mehr Einkom-
men generieren.

Vom Goldschürfer zum Landbesitzer
60 Gesprächsgruppen rund um Goldminen sensibili-
sieren die Schürfer für die Gefahren ihrer Arbeit. Die-
se Unterstützung hilft ihnen, sich ihrer Rechte bewusst 
zu werden, und motiviert sie, sich für den Zugang zu 
eigenem Land einzusetzen.

Im Pastoralraum Michelsamt wird jeweils 
ein Projekt der Fastenaktion sowie ein Pro-
jekt Don Bosco Jugendhilfe Weltweit unter-
stützt. Leid gibt es auf der ganzen Welt, die 
Wahl der Projekte fällt daher nicht leicht. 
Dieses Jahr haben wir uns für Projekte in Bur-
kina Faso und in der Dominikanischen Repu-
blik entschieden.

Gemeinsam Hunger beenden –  
Burkina Faso
Die Klimaerwärmung und Terrorgruppen ma-
chen der Bevölkerung von Burkina Faso zu 
schaffen – ein Drittel der Bevölkerung befindet 
sich in einer Notlage. Viele Frauen sind auf sich 
allein gestellt, weil ihre Männer ausgewandert, 
erkrankt oder verstorben sind. Diese Frauen er-
halten durch das gewählte Projekt Unterstüt-
zung. Sie lernen, ihre Rechte einzufordern. 
Dazu gehört unter anderem auch der Zugang 
zu Land, der nicht nur die Ernährung länger-
fristig sichert, sondern auch das friedliche Zu-
sammenleben. Zudem lernen Familien, mit ag-
rarökologischen Anbaumethoden ihre Ernten 
und somit ihre Ernährungssituation zu verbes-
sern. Zudem werden Solidaritätsgruppen or-
ganisiert, damit sie sich in Notlagen gegensei-
tig unterstützen können.

Für unsere Fastenaktion wird dies zur 
Einladung, den Brüdern und Schwestern 

Fastenaktion 

Wir schaffen Hoffnung – helfen Sie uns?
Unser Leben erhält seine ganze Wahrheit und Schönheit nicht 

so sehr durch Haben, sondern durch Geben, nicht durch 
Anhäufen, sondern durch Gutes säen und es teilen.

Bildung stärkt Mütter und sichert die Zukunft ihrer Kinder.
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Pastoralraum
Fastenzeit

In den Pfarreien des Pastoralraums Michels
amt können Sie an verschiedenen Anlässen 
in der Fastenzeit zusammenkommen und Ge-
meinschaft erleben.

Beromünster Suppenzmittag am 22. März im 
Pfarreiheim St. Stephan, anschliessend an 
den Gottesdienst in der Pfarrkirche.

Neudorf Fastensuppe am 2. April im Gemein-
desaal, anschliessend an die Agapefeier in der 
Pfarrkirche.

Rickenbach Rosenverkauf am 14. März vor 
dem Volg und der Metzgerei Jurt, nach dem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche.

Pfeffikon Kirchenkafi am 22. März im An-
schluss an den Gottesdienst zugunsten der 
Fastenaktion.

Schwarzenbach Suppenzmittag am 29. März 
in der Mehrzweckhalle, anschliessend an den 
Gottesdienst in der Pfarrkirche. Dessert für 
Dessertbuffet werden gerne entgegenge-
nommen.

Überbrückung der Knappheitsperiode
4400 Menschen sind in Solidaritätsgruppen 
organisiert, die sich gegenseitig unterstüt-
zen. Sie können die Zeit mangelnder Ernte-
erträge mit ihren eigenen Mitteln überbrü-
cken und vergeben in Notfällen zinslose 
Kredite an ihre Mitglieder.

Danke, dass Sie während der Fasten-
zeit bewusster durch den Alltag gehen und 
mit Zeit, einem guten Wort, einer Spende 
und ganz besonders mit Ihrer Aufmerksam-
keit unsere «Aktion» unterstützen.

Starke Frauen für starke Familien
In der Dominikanischen Republik stehen vie-
le alleinerziehende Mütter täglich vor gros-
sen Herausforderungen. Sie tragen allein die 
Verantwortung für Einkommen, Erziehung 
und Stabilität ihrer Familien. Armut, unsi-
chere Arbeitsverhältnisse und fehlende Bil-
dung erschweren den Alltag – mit gravieren-
den Folgen für die Zukunft ihrer Kinder.

Das Projekt «Starke Mütter für starke 
Familien» setzt genau hier an und eröffnet 
Frauen Perspektiven. An sechs Standorten wer-
den 495 alleinerziehende Mütter gezielt geför-
dert und begleitet. Rund 1600 Familienmitglie-
der profitieren indirekt von diesem 
ganzheitlichen Ansatz. Die Frauen erhalten 
Schulungen in Konfliktlösung und persönlicher 
Entwicklung. Sie lernen, Verantwortung zu 

übernehmen, ihre Familien zu stärken und ihren Kindern Halt und 
Orientierung zu geben.

Gleichzeitig ist die wirtschaftliche Stärkung der Frauen 
ein zentraler Bestandteil des Projekts. Durch Berufskurse, Trai-
nings zur Gründung von Kleinstunternehmen und den Zugang 
zu Mikrokrediten werden sie in die Lage versetzt, ein eigenes 
Einkommen zu erwirtschaften. Geschäftsideen werden zu ech-
ten Chancen – für Selbstständigkeit, Würde und eine sichere 
Zukunft.

Die Wirkung ist nachhaltig: Die Mütter gewinnen Selbst-
vertrauen und Stabilität, Familien erleben mehr Zusammenhalt 
und Sicherheit. Kinder profitieren unmittelbar von geregelteren 
Tagesabläufen, besserer schulischer Unterstützung und einem 
liebevollen, verlässlichen Umfeld. Bildung, Gesundheit und 
emotionale Stabilität rücken in greifbare Nähe.
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«Die Stunden, die der  
Glaubensunterweisung  

gewidmet sind, sind niemals 
verschwendet – auch wenn  

die Teilnehmerzahl verschwin-
dend gering ist.»

Papst Leo XIV. zu einer Schweizer Katechetin

Kloster Baldegg
Taizé-Nachtgebet

Im Kloster Baldegg brennen an diesem 
Abend viele Kerzen. Das gemeinsame Sin-
gen und Beten, Schweigen und Hören wird 
von diesen Lichtern getragen.

Im Anschluss an das Taizé-Nachtge-
bet ist das Klosterkafi jeweils bis 22.00 Uhr 
geöffnet.
22.3., 20.00–20.45, Kapelle Mutterhaus,  
Kloster Baldegg, klosterbaldegg.ch

Kerzenlicht zum Taizégebet in Baldegg.
� Bild: Sr. Karin Zurbriggen

Kapuzinerkloster Rapperswil
Ökumenische Exerzitien

Eine Auszeit in Stille auf den Spuren von 
Franz von Assisi. Viel individueller Freiraum, 
gemeinsame Mediationszeiten und kurze 
Impulse laden ein, das eigene Leben zu be-
trachten, die Alltagswelt zu durchschauen 
und Gottes oft leise Spuren auf dem eigenen 
Weg zu finden. Sechs Tage an guten Quellen, 
um gestärkt weiterzugehen.
23.–28.3., Kapuzinerkloster Rapperswil,  
mit René Schaberger und Katharina Merian,  
klosterrapperswil.ch 

Blick aus einer Zelle auf Klostergarten und 
Zürichsee. � Bild: Sylvia Stam

Gettnau – Willisau
Menschenrechtsweg

Dieses Jahr am 14. März führt der 
Menschenrechtsweg (ursprünglich 
ein Angebot der Bethlehem-Mis-
sion Immensee BMI) von Gettnau 
nach Willisau. Er beginnt in der Kir-
che Gettnau kurz nach 14.00 Uhr 
und endet um 16.30 Uhr in der re-
formierten Kirche Willisau. Unter-
wegs gibt es drei Impulse. Gestal-
tung: Philemon Läubli (ref. Pfarrer), 
Stephan Kaiser (BMI-Vorstand), 
Bruno Hübscher (kath. Seelsorger). 
14.3., ab 14.05, Kirche Gettnau,  
keine Anmeldung und Kosten

16



Bekämpfung Missbrauch
Koordinierte Prävention

Die Bistümer Basel und Chur su-
chen neu gemeinsam eine Fach-
person für Missbrauchsprävention. 
Die Stelle umfasst Prävention im 
kirchlichen Umfeld und Weiterbil-
dung, Beratung, Organisations-
unterstützung und Öffentlichkeits-
arbeit. Zudem wird die Person für 
die nationale und internationale 
Vernetzung mit kirchlichen und ex-
ternen Fachstellen gegen sexuelle 
Übergriffe zuständig sein.

Erzbistum München
Alfred Delp soll selig werden

Der Jesuit Alfred Delp (1907–1945) 
wurde am 2. Februar 1945 von den 
Nationalsozialisten hingerichtet. 
Im Erzbistum München und Frei-
sing wird nun ein Seligsprechungs-
verfahren für den Glaubenszeugen 
eröffnet. 

Delp war Mitglied des Krei
sauer Kreises im Widerstand gegen 
den Nationalsozialismus, was ihn 
schliesslich sein Leben kostete.

Das neue Leitungsteam mit Simone Parise und  
Karin Brun-Lütolf.� Bild: Rebekka Dahinden

Pastoralraum Region Sursee
Pastoralraumleitung komplett

Karin Brun-Lütolf ist ab 1. April Co-Leiterin mit den 
Schwerpunkten Administration und Organisations-
entwicklung für den Pastoralraum Sursee. Damit kom-
plettiert sie zusammen mit dem Theologen Simone 
Parise die Co-Leitung des Pastoralraums. Die Stelle des 
leitenden Priesters bleibt bis auf Weiteres vakant.

Die administrative Co-Leitung war seit Dezem-
ber vakant. Der gewählte Pascal Müller-Born trat kurz-
fristig eine höhere Kaderstelle im Militär an. Die frü-
here Pastoralraumleiterin Livia Wey, die mit ihrer 
Demission eine Umstrukturierung eingeleitet hatte, 
arbeitet seit Mitte Januar in einem 50-Prozent-Pensum 
als Spitalseelsorgerin im Kantonsspital Zug. 

Widerstands-
kämpfer Alfred 
Delp. � Bild: SJ-Bild

Caritas-Märkte
Trauriger Verkaufsrekord

Im Caritas-Markt gibt es Lebensmittel und 
Produkte des täglichen Bedarfs zu ermäs- 
sigten Preisen. 2025 registrierten die 22  
Caritas-Läden in der Schweiz über 1,1 Mil- 
lionen Verkäufe. 

Das sind 10 000 Verkäufe mehr als  
im Vorjahr. Damit verzeichnet der Caritas-
Markt den vierten Verkaufsrekord in Folge. 
Besonders gefragt seien Teigwaren, Milch 
und Öl, aber auch saisonale Früchte und  
Gemüse. 

Der Caritas-Markt in Emmenbrücke ist einer  
von 22 solchen Läden.� Bild: Caritas Zentralschweiz
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Weitere Anlässe
Montag, 02.03.26
gem. Termin	� Mütter- und Väterberatung bei Christine Geiser, Pfarreiheim Beromünster	 www.zenso.ch / Familientreff; 

Anmeldung unter www.zenso

Dienstag, 03.03.26
09.30-11.00	 Krabbelgruppe Pfarrsaal Rickenbach
11.30	 Mittagstisch Restaurant Löwen Pfeffikon, Info & Anmeldung unter 079 471 54 40
13.30-15.00	� Volks- und Kreistänze für Männer und Frauen ab 65, Pfarrsaal Rickenbach, Pro Senetute /  

Frauenbund Rickenbach; Info & Anmeldung unter 079 510 45 02
19.30	 Schol: Maria Himmelfahrtsbruderschaft, Austausch über einen Bibeltext des kommenden Sonntags. 
	 Alle Interessierten sind   herzlich willkommen.

Mittwoch, 04.03.26
13.00	 �Freies Wandern Neudorf, Pfadiheim Jupf Neudorf, Anmeldung bis 3. März unter 079 756 10 38; Info unter 

078 719 47 52

Donnerstag, 05.03.26
ab 13.30	 Lesmikafi, Stephansstübli, Pfarreiheim Beromünster, Frauenbund Beromünster-Gunzwil-Schwarzenbach
13.30	 Kafichränzli , Pfarrsaal Rickenbach, Frauenbund Rickenbach

Sonntag, 08.03.26
13.00 - 16.00	 Bauspass mit 10'000 Bauklötzen, Lindenhalle Gunzwil, Familientreff Beromünster

Montag, 09.03.26
ab 09.00	 9i-Kafi, Restaurant Bahnhof Beromünster, Frauenbund Beromünster-Gunzwil-Schwarzenbach

Dienstag, 10.03.26
13.30-15.00	 Volks- und Kreistänze für Männer und Frauen ab 65, Pfarrsaal Rickenbach, Pro Senectute /  
	 Frauenbund Rickenbach; Info & Anmeldung unter 079 510 45 02
18.30	 Wir teilen, Pfarrkirche St. Stephan Beromünster

Mittwoch, 11.03.26
19.00	 Mitgliederversammlung, Mehrzweckhalle Gunzwil, Frauenbund Beromünster-Gunzwil-Schwarzenbach;  
	 Anmeldung über Homepage
19.30	 Schol: Maria Himmelfahrtsbruderschaft, Austausch über einen Bibeltext des kommenden Sonntags.  
	 Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 12.03.26
11.30	 Senioren - Mittagstisch, Gasthaus Löwen Rickenbach, Anmeldung zwingend unter 041 930 12 13
12.00	 Mittagstisch der Seniorinnen und Senioren, Restaurant Bahnhof Beromünster
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Dienstag, 17.03.26
gem. Termin	 Mütter- und Väterberatung, Pfarrsaal Rickenbach, Anmeldung unter 041 925 18 20
14.00-16.00	 Vergissmeinnicht - Raum und Zeit für Trauer, Reformiertes Kirchenzentrum Gunzwil,  
	 Helen Kunz-Estermann & Manuela Stocker-Wandeler; Anmeldung & Info unter 079 692 38 18 / 041 931 05 55

Mittwoch, 18.03.26
gem. Termin	 Mütter- und Väterberatung bei Christine Geiser, Pfarreiheim Beromünster, www.zenso.ch /  
	 Familientreff; Anmeldung unter www.zenso
19.30	 Generalversammlung, Kubus Rickenbach, Frauenbund Rickenbach; Anmeldung bis 11. März unter  
	 041 921 06 52 oder per Mail

Donnerstag, 19.03.26
13.30 	 Jassnachmittag, Pfadiheim Jupf Neudorf, Frauenverein Neudorf, Aktives Alter
19.30	 Schol: Maria Himmelfahrtsbruderschaft, Austausch über einen Bibeltext des kommenden Sonntags. 
	 Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Samstag, 21.03.26
09.30 - 11.30	 Kids Store - Kinderartikel Flohmarkt, Mehrzweckhalle Beromünster, Familientreff Beromünster

Montag, 23.03.26
20.00 Uhr	 Quellentreff, Pfarrsaal Rickenbach

Dienstag, 24.03.26
13.30-15.00	 Volks- und Kreistänze für Männer und Frauen ab 65 , Pfarrsaal Rickenbach,  
	 Pro Senectute / Frauenbund Rickenbach; Info & Anmeldung unter 079 510 45 02

Mittwoch, 25.03.26
14.30	 Geschichten hören in der Bibliothek mit Leseanimatorin Denise Häfliger für Kinder von 3 - 6 Jahre,  
	 Bibliothek Beromünster

Sonntag, 29.03.26
11.00	 Spaghetti-Plausch, Pfarreiheim Beromünster, Samariter Beromünster

Dienstag, 31.03.26
09.00 - 11.00	 Familientreff-Café, Chrabelträff, Pflegeheim Bärgmättli Beromünster, Familientreff Beromünster
13.30-15.00	 Volks- und Kreistänze für Männer und Frauen ab 65 , Pfarrsaal Rickenbach, Pro Senectute /  
	 Frauenbund Rickenbach; Info & Anmeldung unter 079 510 45 02
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Bild: Gregor Gander-Thür, aufsehen.ch

Zitat 
über mehrere 

 Zeilen.
Autor Zitat

In der Natur ist nichts perfekt und alles ist perfekt. 
Bäume können krumm sein, seltsam gebogen,  

und sind trotzdem schön.
Alice Walker (*1944), US-amerikanische Schriftstellerin
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